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Interview mit Michael Theune
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Die BAPP hat das Positionspapier zur Pflegekammerdiskussion vor dem Hintergrund der aktuellen

Entwicklungen (vermutliche Pflegekammergründung in Bayern) überarbeitet.

In der ursprünglichen Fassung von 2005 vertrat die BAPP die Meinung, dass es mit dem Ausbau des

Deutschen Pflegerates u.U. besser gelingen könnte, die Obliegenheiten des Pflegeberufsstandes ef-

fektiver und nachhaltiger zu vertreten.

Die BAPP hat sich nach inhaltlicher Diskussion und eingehender Literatur Recherche, zu einer grund-

sätzlich befürwortenden Haltung dem Prinzip der Pflegekammern gegenüber entschieden.
erer Website unter ‘Positionspapiere’.
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Am 20. Oktober 2011 hat der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) die Richtlinie gemäß § 63 (3c)

SGB V zu Modellversuchen für die Übertragung von ärztlichen Aufgaben an Pflegefachpersonen verab-

schiedet. Dabei hat sich der Vorschlag des Spitzenverbandes Bund der GKV, der zusammen mit dem

Deutschen Pflegerat entwickelt worden war, durchgesetzt.

„Die Entscheidung des G-BA ist ein großer Fortschritt für die Sicherung und Weiterentwicklung der

Gesundheitsversorgung in Deutschland“, sagt Andreas Westerfellhaus, Präsident des Deutschen Pfle-
che Pflege e.V. (verantwortl.: Volker Haßlinger) | AG Berlin-Charlotte
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